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Die gelernte Gärtnerin und 
 Floristin Anita Brändli-Mohr, 45, 
macht mit ihrem Floristik-
geschäft in Winterthur am Tag 
der Schweizer Blume mit.

DER 75-FRANKEN-STRAUSS

Ein Feuerwerk!
BÜHNE FREI für das Sommerfinale:  
In diesem farbintensiven Reigen treffen 
gelb leuchtende Schafgarben und Sonnen-
blumen auf knallrote Dahlien und Johan-
niskrautbeeren, edle Blaudisteln sowie 
orange Wuschelköpfe der Färberdistel und 
lachsfarbenen Strandflieder. Die aparten 
Blüten kontrastieren auf spannende Weise 
mit dem satten Grün von Aralien, Shallon-
Scheinbeeren, Lentisco-Ästchen und Euka-
lyptus. Die passionierte Floristin Anita 
Brändli-Mohr setzt in ihrem fröhlichen 

Ensemble auf Saisonalität und zeigt auf, 
welch prächtige Blumen aus einheimi-
schem Anbau jetzt erhältlich sind. cos

IM SPÄTSOMMER

«Flowers & Mohr», Metzggasse 17, 8400 Winterthur, Telefon 052 213 77 86, www.flowers-mohr.ch

• • •
Am 1. September ist der erste Tag der Schwei-
zer Blume. Über zweihundert Floristikgeschäfte 
verteilen frühmorgens in der ganzen Schweiz mit 
Blumen gefüllte «Ecopots»-Gefässe. Mit etwas 

Glück erhalten auch Sie in Ihrem Dorf oder Quar-
tier eines von über viertausend dieser nachhalti-
gen Blumengeschenke oder eine andere Überra-
schung. Infos unter www.schweizer-blume.ch


